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i)iiid))tfn Montag ist 2t. Valentine'

Tag.

eine Hcrrcn Httte neuester Mode sehr 8
billig bei (5. Christmann.

?er Missouri ist i:i den letzten Tagen

um etwa vier Iusz gestiegen.

l5inacnlachte Psirsichc. zwei

Kumten nur 2ö Cents bei Nobyn's.

Jachsten Moniag tritt da? Nachlanen-schastSgcric- ht

(Pml.rne Court) in Sitz-

ung.

Herr Simon Vocger, von Vay machte

letzte Woche einen Abstecher nach Berger
und 2t. Lonie.

Hüte und Wappen in grcster Auswahl
und zu äußerst niederen Preisen bei (j.

Christmann.

Herr Jakob Rcmmcl liegt schon seit

einiger Zeit schwer an der Lnngcnent- -

ziindnng erkrankt darnieder.

Tie jährliche Lehrer Versammlung

wird am I'.'. d. M. in Stoecktin's Schul- -

liaus an der Little Bcrger stattfinden.

.vrr R. S. Sch.'nler, ü-.- proiamen-te- r

Bürger u:ib Maiiiiiia::: von Bicnna,

Marie- - Cio., befand sich letzte Woche in

Geschäften hier.

Teutschem Theater nächsten Sam-ta- g

Abend in der Konzert .('alle. 3cat& der

Vorstellung findet cin gemüthliches

Tanzkränzchen statt.

Tie Friedensrichter in unserem

(5onntl) klagen über flaue Geschäfte. Ge-ivi- ft

das U)tc Qify snr unsere sried-liebend- en

)ürger.

Tie Western WaschmasÄil'.e ist die

beste und zugleich die billigste im

Markte. Zn haben be: E. Blumcr,
Wiü.

' ' I

Tie Connti) (5oiivt lvird nicht, wie

wir letzte Woche irrthämlicher Weise be- -

richteten am Olsten, sende rn erst am !.
d. M. in Sitzung treten.

Herr Hcni Walck, früher hier an- -

fässig, doch seil längerer eü in Seda
lia, M'., woh:i!nTi, befinde sich h::r ii

Besuch bei nU::i oofv.:nt:n.

rtf i. 4 : 4 1:1 roner
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Verr vnu-.i- r oj.i öeu iu,
Shiiilti-5- , luran? ri: cuiaie l U,cr j

Woche tit uni'TCv öTaoi yi v:uuij vci

feinen Litern und Verwandten

In allen Apo:e,eien Amerika's ist das
berühmte St. Iaiob-- - C cl für süi.szig

Cents die Flasel?e i,n haben und sollte

deßwegen in keinem Hanse fehlen.

Tie nächste Jahresversammlung der
Zeitungsherczuszeber dieses Staates
wird am 7. Juni in Jefferfon City statt-finde- n

lind zwei Tage dauern.

Abonnenten welch.-- das ,.Volksbltt"
unregelmäßig erhallen ersuchen wir uns
davon in Kenntnis; zn seyen worauf wir
dein ttebelstaude seiort alhctfeu werde::.

Tie größte nnd schönste Auswahl
Hüte für Herren uns naben finden un-le- re

Leser in hristniann'-.- ' Zi leiderhaud'
lnng.

In Sl. Louis wülhete am Mittwoch
Abend eine verheerend.' Feuer-sbruns- t,

welche Eigenthum i:n Wer:he von ',ö,--onO.n-

einäscherte und 'wei Menschenle-be- n

als Cpfcr forderle.

Ter Jest'ers?n E:tt: Volkofreund"
'trat mit seiner l.tztei: A.l.gabe feinen

I','. Jahrgang an. Wir gratnlireu und
wünschen dem Voltsfrennd ferneres
wohlverdientes &ct ei!;;.

T. H. Vlanih, r,'l Vierte Straße,
Saeramento, Ea!.. wendet Tr. August
ttönig's Hamburger Tropfen in seiner

Familie stet mit dem bestem Erfolge
an.

Tie Laudstrafzen, d. h. solche Strecken

derselben die nicht mae.'.damisirt sind,
befinde,: fich in einen: geiadezu bodenlo-fe- n

Zustande und kminen deßhalb nur
tvenige Farmer y.ix Stadt.

Ter Fluß in jetzt wieder, infolge des
Thanwetters, frei von Treibeis nnd da
derselbe auch in letzter Zeit um ein Be-

deutendes stieg, ist somit diese Straße
dem Verkehr wieder geöffnet.

Herr Jo.'m Lnpvold, von Bridgeport,
stattete un-- - gestern einen kurzen Besuch

ab. Derselbe war von einer Geschäfts-reis- e

uach den: Westen zurückgekehrt, und
befand sich ans dem Heimwege.

Tie Gattin des Herrn Carl Mnm-braue- r

eelebnrte gestern Abend ihren
66. Gebnrtötag und wurde bei dieser
Gelegenheit ven der Apostle Band mit
einem Ständchen beehrt. Gratuliren.

Albert Stoecklin, eii: Sohn des an
der Little Berger wohnhaften Herrn
I. I. Stoecklin, hatte letzte Woche beim
Holzfpalten des Malheur fich eine tiefe
und schmerzhafte Wunde am Fuße zu.
zuziehen.

n b m

Theures Schweinefleisch. Zwei Far-m- er

von Douglas County führen feit
vier Jahren Proceß mit eiuandcr wegen

eines Ferkels, das höchstens Z werth
war. Die Kosten betragen jetzt schon
gegen $400. Dies ist ein Seitcnstück zu
dem berühmten Jotva'er Kalbs Prozeß.
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Pfund getrocknete Acp sel

ebenfalls Kartoffel, Zwiebel,

Schmalz, Speck, Schinken und Schultern, Geflügel jeder
Wildpret, Pelze, Butter, Talg und Federn.

ZW Für Aepfel und K leefamen werden wir auf Verlangen Baar
zahlen, doch wird Jedcnnann es in seinem Jnteree finden, we- -'

nigstens einen Theil in Tausch gegen Waaren zu nehmen, denn
wir verkaufen Waaren um 25 Prozent billiger als ihr dieselben
sonstwo bekommen könnt.

Herr Louis Kraemcr, von Chamois

stattete seinen hiesigen Freunden gestern

einen kurzen Besuch ab.

Wie aus der betreffenden Anzeige er- -

fichtlich, werden die Herren Pfantsch &

Kühn am 26. d. M. in der Conzerlhalle
einen Kindermaskenball veranstalten.

Herr John F. Fechner hat eine Stelle
als deutscher Lehrer an der öffentlichen

Schule in St. Louis angenommen und

ist am letzten Mittwoch nach der Metro- -

pole abgereist um seine stelle auzutre-ten- .

Ter Maskenball des hiesigen Schätz-enverein- s,

welcher am letzten.Samtag
in der Conzerthalle stattfand, wr sehr

zahlreich besucht und verlies, wie eben

nicht anders zu erwarten war. in )A)o:u

ster Weise.

Tie Herren I. Bicksler uid Joö
Schields, zwei wohlbekannte Geschäfts- -

reisende von St. Louis, befanden sich

Astern in unserer Stadt nnd statteten

auch uns einen kurzen Besuch ab.

. ... . ......- rt I i i i
0l)N PNlNip, oas vriiig- - ;'.iiiiius.

alte Söhnchen des Herrn M. P. Ben- -

st. wurde seinen Eltern letzten Ton'
nerstag durch deu Tod entrissen. Ta --

Begräbniß fand am Samstag auf dem

städtischen Friedhofe statt.

soeben erhalten einen groszen Vor

rath von feinen Hüten für Herren und

il naben. (5. li h r i st in a n u .

--tav jintglte Muid oc errn rn.

(f ljeiliit starb gestern nach längerem
Leiden im zarten Alter von 1 Jahr uns
11 Monaten. Tas Bearäbnis; wird... gJllAljlitrstl um ball. 1 Wir statt

finden.

Tie Herren Rndolph Thclffen. EhaS.

Fruend. Jos. Baumann und Val. En-zcnau- er

von Rhiucland, und August

Boegcr.vou Bcrger. befanden fich gestern

in Geschäften hier und erfreuten uns
mit einem angenehmen Besuche.

Ter Contrakt zur Postbefördcruug

zwischen unserer Stadt und Eleaves-vill- e

wurde einem gewissen M. T. (5rcü

diese Woche zuerkannt. Eroft erbot sich

die Beförderung der Post zwischen die-

sen beiden Pnnkten fitr 4ll.Co jährlich

zu beforgen.

Herr ThoS. I. MeMillan. von Ve:n.
zeigt fich in dieser Ausgabe des ..Volks,
blatt" als Eandidat für das Amt des
Schuleommiffärs vonGaseonade Eounty
an. Herr MeMillan ist ein tüchtiger

Lehrer und wird im Falle seiner Er.
wählung sich als ein ausgezeichneter
Beamter erweisen.

Tie Mitglieder der Feuerwehr unter-warfe- n

an: letzten Montag die verschie-

denen Löschapparate einer gründlichen

Probe und fanden alles in bester rd.
innig. TiescProbcu können nicht z.l oft

abgehalten werden und sind nicht nur der
Löschmannschaft, sondern auch den Bnr- -

gern imAllgcmcincn von großem Nutzen.
.

Eine unglückliche Erfahrung einer
Dame

war die, von einer unserer Bekannten,

welche Jahre lang an Scrofula, einer
gelben Gefichtöfarbc und Magenkrank-hci- t

litt, ehe sie Tr. Harter's Iren
Tonic gebrauchte und welches sie schließ-lic- h

wieder herstellte.
m m

Ter landwirthschastlichc Verein ven

Franklin County hat beschlossen am .";.

0. und 10. September eine Ausstellung

abzuhalten. Hoffentlich wird die hiesige

Ackerbauzcscllschast nächstens einen ähn-lichc- n

Beschluß fassen und im Höchsten

Herbst eine Fair" veranstalten.

Tas während dem Eisgänge nahe
Washington gesunkene Tampfboot To-ra- "

ist letzte Woche wieder gehoben wor-de- n.

Unser Mitbürger, Capt. Heck-man-

welcher einer der Eigenthümer
des Dampfers ist, schätzt den, dem Boote
zugefügten Schaden auf etwa Hl 000.00

m m

Sehr merkwürdige Genesung.
5r. Geo. ?. Willing von ManSester, Mich.,

schreibt: ..Meine ftraii war seit 5 Jahren hülf
loö, so hülfloö daßie sich nicht im Bette allein
drehen konnte, veit gebrauchte Jla scheu

Electric BitterS und ist ss vicl besser, daß sic
jeßt wieder ihre Hausarbeit verrichten kann."
Electric BitterS thut Alles was dafür rd.

Hunderte von Zeugnisse n be

stätigen seine große Heilkraft. ?!ur ö!) EtS.
die Flaschein E. Nasse'S Apotheke. 2

Wenn irgend Jemand etwas von

Truckarbeitcn braucht, wird er wohl thun
sie in der mit der Office des Volks-blatt- "

verbundenen Druckerei zu bcstcl-le- u.

Unsere Maschinerien sind die
und alles Material von der

besten Art. Wir berechnen die billig-stc- n

Preise. Geschäfts- - und Vifitcn-5lartc- n,

Blanks, Circulare, Pamphlete
usw. werden auf das Beste geliefert.

M

ö?v7- -

3VC

1000 Bushel Aepfcl,
1000 Bushel Klce-Saame- n,

,as ayrooot ,awn " welches im
Gasconade sein Winterquartier ausge- -

schlagen hatte, kehrte letzten Montag
nach der hiesigen Wherfte zurück. Das
Boot macht jetzt wieder seine regelmäß-
igen Fahrten und vermittelt den Verkehr
zwischen unserer S tadt und den auf der
anderen Seite des Flusses gelegenen
Ortschaften.

Herr Ehas. Sperr), der
Besitzer der hiesigen Maschinenwerk-stätte- ,

ist gegenwärtig mit der Ausfüh-run- g

eines Auftrages für 10,000 cau- -

openera beschäftigt. Tie Herren Geo.

H. King und M. Jordan sind die
deö Patents und zugleich

die Auftraggeber.

Herr John Leibach, hat feine Schmie-dcwerkstät- te

von der Front und Guttcn- -

bcrgstraße nach der östlichen Frontstraße
unterhalb Kropp'ö Brauerei verlegt.
wo er sich freuen wird seine alten, sowie

auch viele neue Kunden bedienen zu kön

neu. Herr Lcibach ist ein Meister sei- -

ncs Handwerks und verdient die ihm so

reichlich zu Theil werdende Unterstütz- -

ung.

Wir haben noch etliche für unsere

Farmer nnd Pfcrdcbcfitzer höchst intcr- -

cffantc und wcrthvolle Exemplare eines,
die Krankheiten des Pferdes behandeln-de- n

Buches an Hand, das wir unseren
Lesern, die persönlich bei uns vorsprc- -

chen gratis verabfolgen lassen oder fol- -

cheu unserer Abonnenten, die uns bricf- -

lich darum ersuchen, gegen Einsendung
von einer -- Ecntö Briefmarke unent--

geldlich zusenden werden.

Eountu Eollcktor Beaemann wird

während der nächsten Sitzung der Eonnty
Court Schlußabrechnung mit derselben
halten um dann die Bücher an seinen
Nachfolger im Amte, Hrn. Geo. Kraettly,
zu übergeben. Solche welche es bis
jetzt versäumten :hrc Steuern zu bczah
len, sollten fich mit Zahlung derselben
beeilen, widrigenfalls den Saumseligen
bedeutende Kosten erwachsen könnten.

Tas; die neue Bahn auf der anderen
Seite des Flusses gebaut wird, unter
liegt jetzt keinem Zweifel mehr, doch

wird die Bahn nicht, wie bcabstchtigt.

den extrem südlichen Theil von Warren
und M.mlgomery Connty berühren, son

Seen s.'ll St. Lonis, via St. Charles
Fulton, Columbia und Jayettc nach

Kausas Cit) gebant werden.

Gestern kam in der Legislatur die
Frage ü'oer Verlegung des Capitals zur
Besprechung nnd Abstimmung. Ueber
das Resultat der Abstimmung liegen
uns keine Einzelheiten vor, doch hoffen
wir, daß das Capitol da belassen wird
wo es jetzt ist, oder nun nach Her
mann verlegt wird.

Am Montag sand die jährliche Vcr- -

i ammlnng der gegenseitigen Feuer- - V er
sichernngs - Gesellschaft im Markthause
statt. Folgende Herren wurden zn Be-amte- n

erwählt :

Präsident: Win. C. Boeing.
Vice Präsident : Henry Honcck.

Schatzmeister: B. A. Niehoff.
Secreter: Hermann Schlcndcr.
Inspektoren Magnns Will, John

Gnttmann und Hermann Bensing sr.

Tie Tampser Royal und Vienna,
traten ain letzten Mittwoch eine Fahrt
nach dem oberen Gaseonade an um den
in der Nähe der beiderseitigen User die-se- s

Flusses wohnenden Farmer Gele-genhe- it

zn bieten ihre Farmerzeuguisse
in den Markt zu bringen. Seit dem

Monat Äugust letzten Jahres war es
den Booten infolge des niederen Wasser-Zustand- es

nicht möglich weiter den Gas-eona- e

hinauf zu fahren als Round Js-lan-

und da die Farmer nur sehr
schiebte andere Verkehrswege hatten,
werden die beiden Tampser voraus-sichtlic- h

grosze Ladungen Produkte in
nächster Zeit nach dem hiesigen Markt
bringen.

Diejenigen, welche den Gewohnheits-suf- f

bekämpfen wollen, werden von dem

Gebrauch von Prickly Asch Bitters
erhalten. Prickln

Ash Bitters heilt die üblen Folgen der
Unmäßigkeit, bringt Kopf, Magen und

Leber zu gesunder Thätigkeit, kräftigt
dadnrch die Willenskraft, stärkt das
System und erfreit es von jeder Krank-heitsspn- r.

Es ist nur eine Medizin,
und wäbrend sie einen angenehmen ck

hat, kann sie, in Folge ihrer
Eigenschaften, nicht als Reiz-mitt- el

benutzt werden.

Abonnirt auf das Hermanne? Volks-
blatt, die beste deutsche Zeitung in Gas-eona- de

County.

Neue Abonnenten.

tages von winen caeyvarn uno reunoen gxe Eiaenthnm auf öffentlicher Aukiion an klar.? Acker Weinberg. 20 junge ucuMume.
mit einem Ueberraschungskränzchen und ST' mtt gÄ'lüSt.Ä
von der ...Harmonie Kapelle" mit einem n,,,--

. s;, sZmmNicbe arm. auf dem Platze. Wegen dtS?!äherrn wende

Seit unserer letzten Ausgabe hatten!
wir das Vergnügen folgende Namen
der stetig wachsenden Abonnenten - Liste
des Volksblatf beizufügen:

Chr. Tanuser, Hermann, Mo.
John Kirchner, Hermann, Mo.
Henry Tistelkamp, Owensville. Mo.
Chas. Fruend, Rhineland. Mo.

linse?" Repräsentant, Herr Leising,

sandte uns gesternAbend aus der Staats- -

Hauptstadt folgende Teyesche

Tie Submisstons-Vorlag- e, ist heute!
Nachmittag im Senate mit 22 gegen

11 Stimmen verwonen worden. Xic
Rede des Herrn Nyors gegen Snbmis
sion war eine der besten und seine Ar-gumen-

gegen den Fanatismnv über- -

zeugend nnd schwerwiegend."
Mr. Democrat, put that in your

pipo and srnoke it.

Herr Paul Gast, Mitglied der DC-- -

kannten Wcinsirma, Gast Wein (5o

von St. Louis, befand sich letzte Woche
i,;r,r-- c:trtfct in nM.iA kr N.'r- -v"," ' 0"'i '

wandten und Bekannten, Während
seines Hierseins lvar Herr Gast, welcher
nebenbei bemerkt ein gern gcwhencr

G a st ist, der Gast 'eines Schwagers. "

Hrn. Ernst Gacbler.
im m m

.ficrr Chas. Kimmel, der nntcrneh'
mcnde Wirth des Central Hotels, hat
eineKcgclbahn entfernen lassen und find

die Arbeiter gegenwärtig auf dem bis
'

hcrvondcr Kegelbahn eingenommenen

Platze mit dem Bau eines geränmigen
Stalles beschäftigt. Herr üimmel beab- - tk
Üchtigt allmonatlich einen Viehmarkt zn

veranstalten und wird das im Bau be
.TT t .C.A .' A.iif(-fUi- (MiiSttignneiic wumu-- c ,u tiHi.u,u

dasselbe allen Ansordcrungen genügen

wird. Ein Viehmarkt war hier ein ,chon ,ta .KMM .......strfnifi nS nSr .luiiuv ui iiui. .j

dpn.sclbcit somit Olbbülfe mannt. Wir
wünschen Herrn Bimmel Glück zn sei- -

nein Nnterneymei!.

Mische! Fische! Fische!
n ctlickcn Taaen erden wir eine

überaus große Sendnng Fische jeder

Sorte an Hand haben nnd wird es dq
halo IM

c ntercne'. eine..' .dcn le.tt b.l
uns vorzusprechen. (S'AW nuo cieic

Jahr sehr billig im Preise. Vergeßt
nickt, dnn. ibr Mische bei uns n:n 25

Prozent billiger kaufen könnt, als
sonstwo. T-- 0 11 n i z e.

Preisrichter R. Hirzcl vom

war gestern hier in

Geschäften und sprach auch bei uus vor.

Hr. Hirzcl besuchte un:er Papa .nhl
die hiesige Schule, vorher war er ein

Farmarbciter und heute ist er ein ''ireic--Richte- r

und angesehener Jurist. Ein
treues Bild eines deutsch amerikanischcn

slk-iiiii.- Z ,:i,: Tas sind die Leute,

auf die wir Teutsche allezeit stolz

sein können! War reuten Volksirnmd.

Mitglieder der hiesigen k.r:ho!ischen r

Gemeinde reichten am leyten Montag
dem Stadtrath eine Petition ein in wel-

cher derselbe nm die Erlaubnis; ange-

gangen wird, einen Fricdhof an der

westl. dritten Strafzc anzulegen. Ta
die Eigenthümer der Grundstücke welche

an den zu diesem Zweck anscrwählten
Platz grenzen, sich im Einverstän dnist

mit dem Vorhaben der Gemeinde cr-- I'

!

klärten, wurde das Gesuckt derselben be
j

willigt. Mit der Auflegung und n
!

standset?nna de:' betr. Grnndstü.kee- - fol

bei Eintritt günstigen 'eltero i
-

begonnen zverden.

Was wirkliches Verdienst bewirken
wird.

Ter beispiellose Verkauf von Voschee'5

deutschem Syrnp während weniger

Jahre hat die Welt in Erst innen ver-

setzt. Es ist ohne Zweifel das sicherste

und beste Heilmittel je eudeckt, für rasch.'

und vollkommene Heilung von Husten,
Erkältungen und Lungenkrankheiten.

Es wirkt nach einem völlig verschiedenen

Princip als die gewöhnlichen

gegeben von Aerzten, da
es nicht einen Husten unterdrückt, aber

j

den Krauthcitskeim im System läszt,

sondern es beseitigt die Ursache de Ue-

bels uud heilt alle angegriffenen Theile
und läszt sic in ganz gesunder Verfassung.
Eine Flasche im Hanse gehalten für den

Gebrauch, wenn die Krankheit erscheint,
spart euch Toctorrcchnnngcn nnd lang-wierig- c

ernstliche Krankheiten. Ein
Versuch wird euch von diesen Thatsachen
überzeugen. Es wird positiv verkauft
von allen Trnggliren und allgemeinen
Händlern im Lande ?rei-

- Eents
die grosze Flasche.

Stadtraths-Vcrhandlttngc- n.

Regelmäßige Versammlung am 1.

Februar, 18S7.
Anwesend die Herren Eitzen, Ko ellcr,

Hcneck und Vorsitzer Ducken.

Tie folgenden Rechnungen wurden
genehmigt und zur Zahlung angewiesen:
Caspcr Schubert 8 2.2i
TeutscherSchul Fondl Interessen

Summa --fl22.2i',.
Die hiesige katholische Gemeinde

reichte ein Gesuch um Erlaubnis; zur
Anlage eines Kirchhofes ans Lotten öS,
00, 62, 04, siü und OS an westl.

Straße ein, und da die Besitzer der
angrenzenden und in der Nähe liegen-de- n

Lotten nichts gegen das Vorhaben
einzuwenden hatten, wurde beschlossen,

das Gesuch der Gemeinde zu bewilligen.

Hierauf Vertagung.
Theo. Graf, Elerk.

Franeis Oucken, Vorsitzer.

Vucklen'ö Arnira Salbe.
Die beste Salbe in der Welk für

Schnittwunden, Quetschungen, Geschwüre,
Salzfluß, Fieder und grostbrulen, Jlechten,
gesprungene Hände, Hühneraugen und alle
Hautaueschläge; sichere Kur für Hämorrhoiden
oder keine Bezahlung erlangt. Böllige Zu
friedenheit garantirt o.'er das Geld zurücker
stattet. PreiS'2ä SentS die Schachtel Zu
haben in Naffe's Apotheke.
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AVinrirfi ?Ruers ner tr aene arm von Ackcr zu
. . S ',' selbe liear i Meile von 2'.'edcra

: 1 sich auf derselben alle nötbigrn i,

Herbst- - u. Winterwaaren
soeben erhalten bei

MS öfifiy'Qi
rend
nnd

Neue Kattune, Ginghams,
Press Goo1s, Cashmeres, alle
Farben, berühmtes Broad-head- "

Kleiderzeug, Our
Own" Canton Flannels,Deut-schesGar- n,

ausgezeichneteAus-Wah- l,

Cheviots, Tickings,

Herren Kleideransstaffi- -

rungs-Artike- l,

Flanelle, Herren- - und Knaben-Hüt- e,

soeben erhalten. Eine
große Auswahl Schuhe.
Spricht vor und prüft die
Waaren. Obige Waaren der-kau- fe

ich zu den möglichst nie-drigst- en

Preisen.

Folgende Abonnenten des Volks- -

Msltt" rntricfiti'tpn seit unserem lekten
' ' .

Bericht ihr Abonnement, wofür wir
ibnen hiermit dankend quittiren:

A. Hcincmann. Andr. Scheible, Chr.
omi m i v

NfstiT listn irtPiT. .npnra wencr. uf V " M

Buske, Wm. Jauusch, Frau Christine
Bauer, G. Mochel. Wm. Becker.

Bon TrU Hill und Umaegend.

Wir ersreue.l ,.n ' gegenwärtig ves
ichnmiert SVtfcrS. I

' I f..... . . . , i
ctl V a. .-- 1 iti( üAit I riti invijtii, yni iwii. ui iiyitt u i
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hztten. hat unsere Felder, speziell aber

Wizensaat, sehr erfrischt.
.
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County belegene Farm billig zu verkau-- I

aa-s.;- ,... ,.s ns, ruf.ff,tr;A,
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feiten befinden uch auf dem Platze.
Hier bietet sich irgend einem praktlichen

Farmer die beste Gelegenheit billig in

den Bcny eines rccyl yno,kym eims zu

gelangen

Gestern wurde Herr Albert Eberlin
anläßlich der ejcici in.'", oZ. Gevurts- -

Ständchen überrascht. Taß es bei die- -
' . . . . IiM.MpnPHiifir inrni irocicn. ivnocrn 1

v v. - - ' ' I
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:oohl nicht zu verncycrn. 'lr wunden

rcui; ,4,,' N:- -,
tyill. Vil'tlU'l uvuj iiiuiiuk
kchr dieses Tages und uus selbst noch

manch solchen vergnügten Abend.
(5 orrcspondent.

Gebt es nicht auf.
i'cidct ?sbr an Nicdcraeschlaaenbeit. Appetit

manciel, allgemeiner unreinem
luke. sckwäcblicder Conmtution, Ztorswed

oder einer anderen )allknkrankbeit, so der
i&tüt ffuä irtcnfattij eine Masche Elektrik

ikkcrö. Ihr werdet Euch wundern über die
folaenre' . .

rasche
- n

Blsserung.
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wird Euch
. I

nkues i'tpcn tiniiCTit-Ki- . iraii uns jiuuuumi i

eh rett wieder. Schmerz und Elend rntschwin
kcn und Jl'r werdet hinsü ro Euch freuen in
ttm Lobe von Electric Bi:reS. Wird zu 50
dctS. die Jlasche von Tr.E. Nasse verkauft. 61

Bon Lang Branch und Umgegend.

Tie Straßen sind zur Zeit in sehr
schlechtem Zustande.

Oskirn 1,1 ttiir. 5!,'. Ollst sn sfslrf I
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mit Nebel aeichmängert. d.ist mau in den
Tfvitr?t f.i;n:t ;'b SAritt weit wfieit

sonnte.

letzten S am: tag lbend wurde die

Familie des Herrn A.iton Walker an
oer Freue Creck mit einem Ucberrasch- -

:maskrän',cl,en beetzet nnd von der Gil- -

mcre Kapelle" mit einem Ständchen
überrascht. Tie Gäste wurden auf'SZu
vorkomm cndstc bewirthet und daß es bei

dieser Gelegenheit siöcl und heiter zu- -

ging beweist die Thatsache daß sich die
Gesellschaft erst spät verabschiedete.

E h a r l e y .

Aus dem (sonnty.
Herr Wm. Toedtmann von Richland

Township eelebririe am Mittwoch letzter
Woche seinen 43. Geburtstag und wurde
bei dieser Gelegenheit vom Arion" Ge- -

sangverein mit einem Ständchen über- -

rascht.

Frau Henry Stephan, welche sich

während des Winters bei ihren in St.
Louis wohnhaften Töchtern aufhielt,
kehrte letzte Woche wieder nach ihrer
Heimath iu Bonlware Township zurück.

Frau Auua Vogt, von St. Louis,
befindet sich gegenwärtig in Bay zu Be-suc- h

bei ihren Eltern, H:rrn un? Frau
Henry Stephan.

Verheirathet, am :j. d. M. durch
Pastor Hempelmaun Herr Friedrich
Bohl mit Frl. Tina Eikermann von

Bonlware Township. Dem jungen
Ehepaare wünschen wirGlückzumBunde.

Herr Wm. Koch, von Boulware
Township, freut fich königlich über die
Ankunft eines Töchterchens, das am
letzten Freitag sein Tebnt machte.

6 ine Gelegenheit, Gesundheit zu
erlangen,

ist denen geboten, die schnell in einen Zustand
der Hrffnunzölosen Schwäche verfallen. Die
Äittel sind zur Hand. In der Form eines an
genehme medizinischen tärkungSmittelö
verbindet Ho ste kter'S Magenbitters
die Eigenschaften eines Mitteis zur Blutauf.
frisch ung und Reinigung, eines tärkungS
mittels und eine? Altcra'i?mikte!S. Während
rS tie Verdauung und die Psnmilation fördert
und den Appetit rei;t, hat es die weitere Wirk
ung, die Lebens äfte zu reinigen und das Ner
vrn System zu kräftigen. In dem Maße,
wie das Blut reiner unv stsffhaliiger wird
durch seinen Gebrauch, nehmen diejenigen,
die dieses ausgezeichnete meeizinischeHeilmittel
gebrauchen, nicht nur an Ruft, sondern auch
an Kerpersülle zu. Ein heilsamer Wechsel
wird durch daelve in denAdsonderunzen be
wirkt, und dem raschen und sicheren vhosischea
Lk,fa!l, der durch eine chronische lnkerdrech
ung der Funktionen des KsrperS verursacht
wird, wirv Einhalt geboten. Nachdem die
Haup:ursache deS Leidens entfernt ist. kehreu
die ziksunehrit und die Kräfte rasch iever.

o röscher KalS
zu haben bei

ZE3i&zzixr&' gQ"Hg

Neue Anzeigen.

Danksagung.
A r . i rr . . n . i .

uwcTicitsncic iuoich nüi vrrpnucrri inrrn i

Alr4w tK ttiitiiKii tMf fi in d I
ytivH ,wiyvn nuv Quauviii wttty way i

der rankhett ,hres ohnchen so helfend
tröÖtnb tbnnt mr ftanb-- it tbrtn

berjtichste Dank abzuftatlen. Cbea falls
versichern wir hiermit den Trägern und Deniignic stm vc8ravnc iweBitn
und ,omlt ,Yr Beileid bekundeten unseres

wärmfteaDankeS.
Die trauernden Eltern
M. P. Bensing nnd Gattin.

ffür kountY:chul:Commiffär.

Wir sind ermach'kgt. Herrn TboS. I.
MeMillan als Eandidat für das mt des
Schul'SommissärS vou GaScvnade Eonnry an
zuzeig, n.

Verlangt.
Sofort ein gutes deutsches Mädchen

für Haus- - und Küchenarbeit. St. I

Louiser Lohn wird bezahlt.
Nachzufragen bei Hugo Kr pp.

10 Arbeiter werde sofort erlangt um an
V.. ff.f ..i.. n.i,)j i(.(r..i,.i.se. Sofort
oder bei

Gebrüder Honig,
an girft Creek.

Auktion.
Unterzeichnete wird am

Mlttwoch, den 16. Februar, 1887, i

in ihrer Wohnung an der 3. Siraße. nahe
goggrr'. Store, ihr qanzeS HauSmobiliar. be
stehend aus Möbeln. Hei, und Kochofen.

!t rf . ..Vifi . m . . it t. (Ilinoh 11 1V I
jvuivulu,v!w-i"- "

. . , . b" w'rr t ' r " t r?r I
loirit vtricoiccrnc Arniei wm yiuotrcn u?e i

schafte. an den Meistbietenden verkaufen. I

Bedingungen: r
Gattin.

Die nächste Weizenerntc.
warmer die Viadfaden für die nächste Ernte

gebrauchen, find. erucht ihre Bestellungen

ff l KTlX Z V n
L"114':"" . rn'M IV"Z. HZ
null uu niw uu wuuirnnyi uuvun vvu

Psd im Boraus an Hand behalten bis die
(5ri- - .r ?KL Nebt. 90 seine Be
a.n t.... K.N.'., -,

iiuuuyiu jip uiaifi, iuui vu -
jfnrae, welcher artet, zumal da die Preise

sur Bindfaden ,eder bedeutend eigen.
0

Auktion!
Der Un trrzeichneie wird am

S a m s t ll g. den 2ü. Februar 1837

Hau? und Äüchengeräthschaften.

Zu verkaufen.
Ot . , ... h,U.,t , rl.--j 4.viu w.-- v.
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Näheres zu erfragen in der Office dieses!
Blattes oder beim igeniyumtr

Joseph Baumann,
Feb ll. Rhineland, Mo.

Billia N VerkaNsöN
Wir sind im Brsite von etwa 1000 Acker

guten TarlandeS. welches theils im südlichen.. . ." i : j iri,..i. et
miiucicn-vst- i iiiiniaini 4.vi w- -
nade Eouvty liegt. Wir bieten dasselbe sehr
billig zum Verkaufe an.

Näheres u erfahren von
Graf Bros.,

Hermann, Mo

Kinder -- Maskenball!
am

fr al v or rtMMAM IQtf
llMSkllg, rn v. xruruur, öi

in der

Conzert Halle !

Eintritt 10 Cents Person.
Zu zahlreichem Äepicye laven srcunv

lichst ein.
PfautschKuhn

Großer Ball !
in

Wsbsr's ttalls
an der First Creck. am

Samstag, 19. Februar, 1887.
Allen, die sich maSkiren wollen, steht dieses

1Tti

Christoph Weber.- -

Deutsches Theater
in der

CONCERT HALLE,
am

Samötag, den 12. Februar, 1887.

Zur Aufführung gelangt :

ftttttim Mftttth lffn- - 4,V2tu tvtiiv i.fr ifiMfv
oder -

Der Bampyr."
lLustspiel in 2 Akten Z

Hierauf:

Nhoderich der Furchtbare.
sTragig.komisches Schauspiel in. Costüm.Z

Eintritt: 2ö Cents Person;
Kinder 15 Cents.

Anfang der Vorstellung 8 Uhr. Stach der
Vorstellung

Tanz - Kränzchen !
Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Das Comite.
Großer

MasSen
Ball

veranstaltet vom Wesangverein

am
Samstag, den IS. Februar, 1887,

in der

OONZEißT HALLE!
Eintritt: 25 Cents Person.

Mitglied er sind zu zwei Freikarten berech
tigt, welche beim Schatzmeister, 5rn. Philipp
Ruhn, zu haben sind.

Verlangt.
Zeh Carladnngen altes Eise, Messing

ud Kupfer, für welches ich die höchsten Markt
pieise bezahle.

Chas. F. Spory,
dz.86 Hermann, M

Großer
-

am

Samsta.q, drn 12. Februar '87
in

M 4totfTlftfW Ist ö
. Vlilli'

Berger. Mo.
Für die beste Damenmatte ist ei Preis on

o ?ui ,,w ,!, h,ft, L,rn,.'5k .SO Si'
aarre auSaesebt.

9nr antt ffnn'i'fn unb ff rfril'Aun atll. sowie
auSaktkichnete Musik, wtlche die FriktenSchal
Vnd liefern wird ist bestens gesorgt.

SS ladet srtundllchjt ein

T h. S ch a sf n e r.

Großer

Maskenball !

am
mstaa. den 12. ebruar.887.

vl
.--
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IIIFür gute Musik ist besten- - gejorgt
ai7AMt iinh hri trottfff IIyiUVUUUU I

sebr biklia ,u miethen.' .Aii.. oj.r.... f,,iKiiAst
! "

Se b. Walz.

AottlriSS ' ' J
Fritz Staude, Eigenthümer

iEKM:ANItf MO.
. K nm..T - t - -jxarmer, cimiii nn i" !

fcfffm fcurdjBe, neu etnaerteten Hotel das
l kstr Nachtlaer und die beste Ziost zu sehr
billiaen Preisen. Für Gespanne habe ich ine
s,k auten Stall errichten lauen. Ja Verbind

. k. - - a.i r C. Ci.fiv irft inrnjnj in i(
.ciui v,,lll,, iv ,k

woblreauIlrtkN

in welcbem veine Kunden die beiten Weine.
Biere und Liquöre, ebensallö C.zarrea finden

erden.
Um aeneizten Zuiprnch bittet.

l2May L6 Fr,ptaudk.
, -

1
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G. i.)ascnrittcr.
Rafirmessrr, Tischmesscr werden gut geschlif

fen. Sägen jeder Art gefeilt. Alte Motel
gevarnisch. Werkstätte Straße.

Land zn verkaufen oder
zn vermietheu.

&üu 80 Acker grsße nur G Meile siifcl. on

Hermann belegene iZarm ist billig ,u miethen
f krsteden. 25 bis 3tt Acker sind

man ttcd an den Unterzeichneten eder an denen
Tobn, Herrn August angcnd:c:sr, rc'ien

Count? bcle
verkaufrn Die

und dkNndrn
'ebänlichkelten

wie auck, lwei nikversieaende Quellen. 25
Acker sind klar, wovon ein Theil mit 2 trag
I .. (llkt.lkViim.. f..7M.. iti Vi.t llrhri.i
, . i.j, .,z,,'d. ii nau rtnnitii -- ' - -
st nur 500 -- chritte vom Wodndaufe.

Bedingungen uiro. zn erfahren bei

F. I. Langendoerfer,
I5feb87 Hermann, Mo.
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an der 4. Strasze, Hermann, Me.

wurde soeben dem Publikum errrsaet und ist
derselbe eine? ter schöpften Trinklekale -- n der
Stadt.

rovp'S Laaerbker, die bestell einheimischen
Weine und ijigarren. und ausgezeichnete
Branntweine uut Wh:Sk) stets an Hand.

Ta dieses Vocal da? Haurtguartier der
Pferde und Viehhändler ist. werde solche,
die Pferde oder Rindvieh kanten, verkaufen
oder bandeln wollen gut thun sich beim Jumbo
zu erkundigen.

beachtet daS Schild zum großen Elcphan
ten" und besucht den dickin

GOCKLE'SSS&.PILLS
Thls old English Familj Medicine in

nse sor 86 jears, all oror tho yrorld,
sor Bile, Indigestion, Lircr, &c
0s Pure Yegstable Ingredients.

rilE FROM MERCTTKT.

Zu verkaufen.
Eine gute Farm, beittbend aus 197 Acker,

wovon 50 Acker unter (jultur stehen. IM bis
200 aute tragbare Obltbänme, auch gutes
Wohnhaus, stalle usw. ssnden sich auf dem
Plage. Tu garm liegt 5 stellen ludlich cn
Drake, P O.. nahe der Jron Road. Preis
Z1000.vv. Bedingungen baar.

(.$iMtmann,
24 dz. mo. Trake, Gasconade Co. Mo.

Tic

Ws k Sflnua Weil Co.

in St. LoukZ kauft gute Eoaeord und ecd
kina Weine ut und nimmtProbrn (free of
thargv) mit Pr?iscffertk entgegen. Man
adreuire einfach Napa & ?onoma LLine So.

ct. i'ouie, Mo.

Bekanntmachung.
Ich habe Vorkchrurgen mit Hrn. Wm.

Ruediaer, Bestker einer Sägemühle getroffen,
seine Maschine aus meiner örm aufzustellen
und ersuche Liejenlgrn, welche gesagte stcnz
latten, Riegel. Bretter oder Bauholz brauchen
bei mir vorzusprechen oder brilft:che Bestelluu-ge- n

zu machen.
21 ja 4ml August G r e b e.

Setzt Euch doch gefälligst
mit den unterzeichneten Agenten der bewährten
BaltimoreLin:e deö ?!orddeutschenLlo'.d in
Verbindung, wenn Ihr bkquem und billig nach
drüben reisen, oder Verwandle auS der alten
Heimath kommen lassen und denselben eine
gute und sichere Ueberfahrt verschaffen wollt.
Die rühmlichst bekannte Pest'ampfer drS

Norddeutschen - Lloyd
fahre regelmäßig, wöchentlich zwischen

BREHR uiiü ISAIrmoilE,
nnd nehmen PalZaziere su sehr dilligen Preisen!
Gute Verpflegung! (Hrcßtmöglicde Licdkideit.
BiS Ende 188-- 5 wurde mit lod1)amxferu

1,5W,26 Pssogicrc
glücklich über den Oeean befördert, gewiß ei
gutes Zeugniß für die Beliebtheit dieser Linie.
A. Schumacher u. Co., Gen..Agrnten,

No. 5 üd-G- a? Str., Baltimore. Ttffd.

Sugene F. Nippstein, Hermann.

Herbst-n- . Wintemaau
Soeben erhalten eine große AuSwail aler '

mein Fach einschlagende Zlrtikel. -

Pntz-Waar- cn jcdcr litt
Prachivolle künstliche Blumen, Hrre, Cpiß: :

Ttickwollr. eidenpapier, BaumwoL :

Seiden'FlvsS, Häkelgarn, Filz uvd anin: !

Ärtikel für weibliche Haidardeiten. Ebnft:. !

halte ich eine hübsche Auswahl i

Ellctt-Wanrc- tt j

CloakS aller Art. Halsbinde-- , uvd T? z

an Hand. j

Schnürleibchen und allerlei

Damen - Garderobe - Artikel, j

Kleidcrniachcn ein Spezialität. Klei I

derzuthaten auf Bestellungen geliefert.
Es bittet um geneigten Zuspruch

Frau arolin Silber.

H. M. EWALD,
Maler und Anstrekcher!

Frontsiraße,
!

gegenüber Pradot'S Groeer? Store, Herar
Alle Maler und Anftreicherarbeiten, Ui 1

auch Taxeiiren, Glaserarbeiten us. totzit-- l
prompt uvd zu raisonablr Preisen autzefüh.!.

Billige
Pnsfagc-Schem- e

von und nach Europa.

'
"

e ;

lv.r?i-- '" ' Cz5r?''rr-

Nach Europa nur $15,
Von Europa nur 5U,

Dikieniaen. rselche Freunde vo Er,
kommen lassen vollen, sollte sogleich bei ri;
vorsprechen, indem diese Preise nicht lauge it- -

stehen.
FKITZ MAnuET.

Sdt der 5. und Sheftnut StraZ
13. Juni. 1886. Et. Louis,

Zur Notiz.
Dem geehrten Publikum von Herman ti)

Umgegend erlaube ich mir die ergebe
zu machen, daß ich die frühe, unter tn.

Firmanamen 5trune & Co. betriebene Ekzi?.
renfabrik käuflich übernommen habe. I;
werde stets bemüht sein rn einen Kunde :

die besten Cigarren zu liefern und zwar z:
sehr billigen Preise.

Um geneigten juspru rittetgränz t nie

Farm zn verkaufen.
Tit dem Herrn John Nrwack gehörige 8s

von 80 Acker, ungefähr 5 Meilen südlich tst
ChamoiS ae'eaen. ifl unter unjligk Bediz.
gungen zu verlausen, 55 Acker klar, nnej
SIchnbauS. S Zimmer enthaltend, guter Std- -

itt, mehrere gute talluitgen neeu anders
Außengedäuden. alles in besten Zuftssk
Auch befinden sich t,,0 Obstbäume auf der

Plake. Preis 5180; Anzahlung $1000;

Rest nach Belieben. i

g red. L. W e n , e i.
Herman,

Hermann Brauerei !

Ma!z-Oatt- S.

HUCO KROPP, EigenthünZt:

Hermann. Mo.
DaS vorzügliche Hermann

Laster-Bi- er nnd Flaschen-Bi- k:

entsxringt dieser Brauerei.

7;ür erste iid der höchste Marktpnil
bezahlt.

kkAlllölS!
Eigenthümer der

Morrison Nursery .Weinberg:
MORRISON,

GaSeonade Eounty. Missend

'Agenten:
Martin Allemann,
Lesbold Perle Hernma, E.
Theo. Bergrer Hermann, f?;

St. S. Z!:öoler Hermari. Z:

E.BLUMER'S
Möbel - andluns

iveo.
ist der beste Plaß für den billige Ankauf kk-

-

Möbeln aller Art, j

Sckaukelitüble, Sopbas.'
'

Splegel. Matratzen
In Verbindung mit meiner Mebelhandlu:

führe ich auch ei.ie

ZiAva.'b&v-i8'&- ?i

und halte stets vsrrätbig alle Sorte-Bauholz-
,

Schindeln, Floorinz. Thüren. 8

ster u. f. . zu den billigsten Preis . Far?
sprecht vor. ?7geK- -

Ferdinand Will
praktischer

11 h r ttt a ch t t
SSO'Wr fsVT.x i

mmirtinr 1
'ßtQTük:&h :

;w '.

wsmMEu
und

Juwelier,
M a r k t st r a ß e, Hermann,

Dies ist der P!aß um Nexeraturen aUi
und Schmucksachen prompt und gut aus!
ren zu lassen. Jede Arbeit wird garantirt. .

,?äi
StsnsAiIIino0c

Nachfolger von

M-- Pocschel, Scherer Cc

Wcin - Züchter
und Händler in

Einheimischen Weincr.
Fabrikanten des rühmlichst bekannte

pearl" Gictra c,rn
Cbampagner.
und Eigenthümer der

TOME All.!. (XINEYARC:

.ermann Mo.

Schmiede - Wcrkstätü
von

Bohn Seiöa
eSZrontstraße, unterhalb Sroxp'S Lrsuk!

LliIXX, 10.
Alle Schmiedearbeiten, wie das Befch!.!'

von Pferden. Pgugschärfen, Wagenrex
reu usw. werden prompt und gut auSgesühr'.
No 20 83 J,hnLei! 5


